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VL_5_98DSE
VERLÄNGERUNGSLEITUNGEN für das PROFITEST 204 von Gossen-Metrawatt

 VL12 / VL25 / VL30 / VL50 / VLK30 / VLK40 / VLK50 / VLK60 / VLK75

Bedienungsanleitung

1) Anwendungsbereich

Die Verlängerungsleitungen VL... (unkompensiert) und VLK... (kompensiert auf Trommel) werden ausschließlich zur Prüfung des Schutzleitersystems von Maschinen gemäß DIN VDE 0113 / EN 60204 in Verbindung dem Prüfgerät PROFITEST 204 der Firma Gossen-Metrawatt verwendet. 

Sie ermöglichen die Prüfung ausgedehnter Schutzleitersysteme mit einer Länge von insgesamt maximal 85m. 

Durch diese Verlängerungsleitung wird die Schutzleiterprüfung vierpolig bis zur Prüfspitze des PROFITEST 204 durchgeführt. Sie ermöglicht den Prüfstrom von >10A AC auch über eine große Distanz hinweg ohne daß die an den Prüfspitzen auftretende Spannung einen Wert von 12V AC übersteigt.  

Die Verlängerungsleitungen lassen sich nur anschließen, wenn das PROFITEST 204 mit entsprechenden 3-poligen CEE-Steckern ausgestattet ist. Der fachgerechte Umbau wird von uns auf Wunsch durchgeführt. 

2) Sicherheitsvorkehrungen

Der 3-polige CEE-Stecker am Kabel mit der Prüfspitze des PROFITEST 204 darf niemals mit einer CEE-Steckdose einer elektrischen Anlage verbunden werden. Der entsprechende Sicherheitsaufdruck auf dem Stecker ist unbedingt zu beachten.

Die Verlängerungsleitung darf ausschließlich zum Zweck der Schutzleiterprüfung in Verbindung mit einem PROFITEST 204 verwendet werden. 

3) Anschluß und Bedienung

Zum Anschluß an das Gerät lösen Sie die CEE-Steckverbindung am Gerät und schalten Sie die Verlängerungsleitung in Serie mit dem Prüfgerät und der Prüfspitze. Prüfen Sie vor Beginn der Prüfung die Steckverbindungen auf korrekten und festen Sitz (Rastung der CEE-Stecker).

Bei unkompensierten Verlängerungsleitungen muß die Leitung zum Prüfen immer vollständig abgerollt sein und sollte möglichst gerade auf dem Untergrund ausgebreitet sein. Die Leitung darf auf keinen Fall eng zusammengerollt verwendet werden! Eine Orientierung parallel zum prüfenden Schutzleitersystem ist für die Prüfung äußerst vorteilhaft.

Bei kompensierten Verlängerungsleitungen auf einer Kabeltrommel sollten Sie immer nur so viel Kabel beidseitig abrollen, wie Sie gerade zur Prüfung benötigen. 

Das abgerollte Kabel sollte möglichst gerade auf dem Untergrund ausgebreitet sein. Eine Orientierung parallel zum prüfenden Schutzleitersystem ist für die Prüfung äußerst vorteilhaft. Beim Aufwickeln der Leitung müssen die beiden Kabelenden zusammen im gleichen Richtungssinn auf die Kabeltrommel gewickelt werden, um die bifilare Wicklungsstruktur zu erhalten.

Meiden Sie in jedem Fall den Einfluß von magnetischen Wechselfeldern, wie Sie insbesondere von Transformatoren ausgehen. Durch ihr Streufeld kann die Messung erheblich verfälscht werden!

4) Eigenfeldanteil zur Schutzleiterprüfung

Durch die magnetische Beeinflussung des Leiters im Spannungspfad durch das Magentfeld des Leiters im Strompfad entstehen insbesondere bei unkompensierten Verlängerungsleitungen Zusatzfehler bei der Messung des Schutzleiterwiderstands. Sie können diesen Anteil ermitteln, indem sie einen Kurzschluß zwischen den Prüfspitzen des PROFITEST 204 herstellen und eine Schutzleiterprüfung starten. 

Bei Schutzleiterprüfungen mit Meßwerten nahe am jeweiligen Grenzwert können sie diesen so gewonnenen Eigenfeldeinfluß als festen Wert vom Meßergebnis abziehen um so zu überprüfen, ob der Meßwert für ein zufriedenstellendes Schutzleitersystem ausreichend ist.   

5) Technische Daten und Genauigkeitseinfluß

Leitungstyp
VL12
VL25/ VL30/ VL50
VLK30/VLK40

VLK50/VLK60/VLK75

Querschnitt Strompfad
6,0 mm²
10,0 mm²
10,0 mm²

Querschnitt Spannungspfad
1,5 mm²
2,5 mm²
2,5 mm²

Ohmscher Widerstand im Strompfad
36 mOhm
18mOhm je 10m
18mOhm je 10m

Steckverbindung
3-polig CEE 16A
3-polig CEE 16A
3-polig CEE 16A

Kabeltyp
H05RR-F5G1,5
H05RR-F5G2,5
H05RR-F5G2,5


H07RN-F5G1,5
H07RN-F5G2,5
H07RN-F5G2,5

Kabellänge
12m +/- 3%
25/30/50m +/- 3%
50/60/75m +/- 3%

Beeinflußung Messung durch Eigenfeldanteil
< +4 mOhm
< +3mOhm je 10m
< +1.8mOhm je 10m

Eigenfeldkompensation
nein
nein
ja

Bifilare Wicklung / Trommel
nein
nein
ja

6) Service

Im Servicefall senden Sie Ihre Verlängerungsleitung bitte an die umstehende Adresse. 

Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen vorbehalten !

( DSE 1997 
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